
Die Gemeinde Kalbach unterstützt die VorausHelfer Neuhof-Kalbach mit der 
Übergabe von 8 Notfallrucksäcken 

Am vergangenen Freitag fand im Rathaus der Gemeinde Kalbach eine bedeutsame 
Veranstaltung statt. Acht Notfallrucksäcke wurden an weitere engagierte, 
ehrenamtliche VorausHelfer in der Gemeinde Kalbach offiziell übergeben.  

Unter Anwesenheit des DLRG Vorsitzenden Michael Lipus, den Leitern der 
VorausHelfer Leon Richter und Louis Blum sowie 6 anwesenden neuen Voraushelfern 
hob Bürgermeister Mark Bagus die Bedeutung der vom DRK Neuhof und DLRG 
Neuhof initiierten VorausHelfern Neuhof-Kalbach hervor und lobte das bereits seit 
vielen Jahren in diesem Bereich getätigte, vorbildliche Engagement. Nachdem die 
Gemeindevertretung vor geraumer Zeit einen Beschluss zur Einrichtung eines 
Voraushelfersystems gefasst hatte, wurde sogleich der Kontakt zur bereits 
vorhandenen Organisation nach Neuhof gesucht und schnell war klar, auf dem 
vorhandenen System aufzubauen. „Wir erbringen mit der Unterstützung des 
VorausHelfersystems eine freiwillige Leistung für die Daseinsvorsorge in unserer 
Gemeinde. Voraushelfer sind im ländlichen Raum und gerade in unserer 
Flächengemeinde wertvoller denn je. Es freut mich daher umso mehr, dass die 
Organisation in den letzten Monaten 8 Personen aus allen Kalbacher Ortsteilen für 
dieses Ehrenamt gewinnen konnte, die wir heute sehr gerne mit den Notfallrucksäcken 
ausstatten.“ 

Sogenannte VorausHelfer sind Helfer vor Ort, die den Zeitraum zwischen Unfall und 
Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken. Bei einem Notfall werden sie über die 
Leitstelle parallel zum Rettungsdienst alarmiert. Diese hauptsächlich freiwilligen Helfer 
im Rettungsdienst sind eine Ergänzung in der Rettungskette und stabilisieren verletzte 
Personen durch basismedizinische Maßnahmen, bis der Rettungswagen eintrifft. Die 
dafür notwendigen Voraushelfer-Rucksäcke sind sorgfältig mit lebensrettenden 
Utensilien wie Verbandsmaterial, Beatmungsmasken, Rettungsdecken und anderen 
wichtigen Hilfsmitteln ausgestattet.  

DLRG Vorsitzender Michael Lipus dankte der Gemeinde Kalbach für die 
außerordentliche Zuwendung, da das System ausschließlich auf Spenden basiert. 
Darüber hinaus ist er sehr stolz über den personellen Zuwachs. „Das ist ein Zeichen 
für ehrenamtliches Engagement, welches in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich ist. Die Anzahl unserer Einsätze ist nicht unbeachtlich. Die 
Voraushelfer sind eine Art alarmierte Nachbarschaftshilfe. Neben erste Hilfe 
Maßnahmen am Patienten kümmern sich unsere VorausHelfer auch um die 
Angehörigen“, so Lipus. 

Neben der gemeindlichen Zuwendung überraschten der anwesende Oberkalbacher 
Ortsvorsteher Ewald Ickler und Ortsbeiratsmitglied Louis Blum die Akteure ebenfalls 
mit einer großzügigen Spende zum Erwerb eines weiteren Notfallrucksacks. Es 
handelt sich hierbei um den Erlös der „Oberkalbacher Neujahrsmänner“ und ist nach 
Aussagen der Spender hierfür bestens angelegt. 
 



Weitere Informationen zur Organisation und über die Möglichkeiten, ehrenamtlich oder 
durch Spenden zu unterstützen, finden Sie unter 
https://neuhof.dlrg.de/mitmachen/voraushelfer/ 
 
 
 
 

 
v.l.n.r. Bürgermeister Mark Bagus, Ortsvorsteher Ewald Ickler, Vorsitzender der DLRG Neuhof 
Michael Lipus, die Voraushelfer Torsten Ickler, Alina Weitzel, Fabian Ommert, Yvonne Scheinost-
Schmitt, Simons Dahms, Louis Blum sowie Jonas Lotz und Leon Richter 
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v.l.n.r.: Vors. DLRG Neuhof Michal Lipus, Bürgermeister Mark Bagus, Oberkalbacher Ortsvorsteher 
Ewald Ickler und VorausHelfer und Mit-Initiator Louis Blum 
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